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intomologiidie Chronik.
Der 100 jährigen Wiederkehr des Geburtstages von Alfred 

Brehm (2. II. 1829) sei hier nachträglich noch gedacht. (Man 
vgl. übrigens das Referat über den Neudruck seines Originalwerkes 
in der E. Z. 42, S. 224.) — Sein Vater, seit 1813 Pfarrer in 
R e n t h e n d o r f  (Thüringen), ein nicht unbedeutender Ornithologe, 
wurde am 24. I. 1787 geboren; er starb am 23. VII. 1864.

A l f r e d  B r e h m’s Verdienste um die Erforschung der Tierwelt wie 
um die Einfühlung des Menschen in. die Tierseele sind zu bekannt, als daß hier 
ausführlich darauf eingegangen zu werden brauchte. — Erst als der Gegenstoß 
gegen die seit 1900 sich rapid verbreitende Auffassung der „ T i e r s e e l e “ als 
nur aus einem Bündel von Reflexen bestehend, einsetzte, hat auch B r e h m ’s 
freilich z. T. etwas zu weit gehende „Vermenschlichung“ des seelischen Lebens 
des Tieres wieder die gebührende Anerkennung gefunden. O. M.

Betr. Rentabilität des Seidenbaus in Süd - Deutschland (wegen Nordd. 
vgl. E Z 42, 245) sendet uns unser Mitarbeiter H. J ö s t einen Artikel mit der 
originellen Ueberschrift:

GURKENBAU STATT SEIDENZUCHT 1 
M a 1 s ch e n b e r g (wohl bei Wiesloch in Baden [Bez. Heidelberg]). Die hier 
vor zwei Jahren eingeführte Seidenraupenzucht hat bis jetzt nur geringe Erfolge 
gebracht, und auch künftighin wird wohl kaum viel zu erwarten sein. Viele 
Züchter haben deshalb die Zucht wieder aufgegeben. Es ist in der Gemeinde 
nun beabsichtigt, an Stelle der Seidenraupen Gurken zu züchten, bei denen das 
Risiko nicht so grob ist. H. J., A.

Entomologischer Verein zu H am b u rg  - A lto n a . Am
2. Februar 1929 feierte der Entomologische Verein zu Hamburg* 
Altona sein dreifeigjähriges S t i f t u n g s f e s t .  — Der Verein 
wurde im Januar 1899 als „Entomologische Tausch Vereinigung für 
Hamburg*Altona“ gegründet und nahm im Januar 1903 den jetyt 
noch geltenden Namen an.

1909 trat der Verein — unter Erhaltung seiner Selbständigkeit im übrigen 
— als „Entomologische Sektion“ dlm Verein für naturwissenschaftliche Unter» 
haltung in Hamburg bei. Die Verbindung besteht auch jetzt noch und hat sich 
durch die Zusammenfassung der auf die Erforschung der heimischen Schmetter» 
lingsfauna gerichteten Interessen sehr fruchtbringend gestaltet.

Seit 1910 erscheinen S i t z u n g s b e r i c h t e  des Vereins; die erste vom 
Verein herausgegebene „ F a u n a  der Grobschmetterlinge der Umgebung von 
Hamburg«Altona* erschien 1905. Eine Neuauflage wird jetzt veröffentlicht; 
bisher sind 2 Teile erschienen 1 die Tagfalter und die Schwärmer (Schriften des 
Vereins für naturwiss. Unterhaltung zu Hamburg, 1924 und 1928).

Vorsitzende des Vereins waren: O. L a p l a c e  (1898 bis Oktober 1907), 
Prof. Dr. H a s e b r o e k  (Oktober 1907— 1912), August S e l z  e r  (1913 bis 
Januar 1921), Landgerichtsrat Warnecke (Januar 1921— 1928), B. Z u k o w s k y  
(von 1929 an).

Die bisherige stetige Entwicklung des Vereins gibt die Gewähr, dab sein 
Weg auch w e i t e r h i n  a u f w ä r t s  gehen wird 1
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